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Ausgangslage

weltweit stark steigendeweltweit stark steigende
Nachfrage nach Pflanzen-
ölen (Raps-, Soja-, Palmöl)

Nachfrageboom führt zu
Anbauboom mit erheblichen
Umweltauswirkungen

Fotos: Greenpeace

Ausgangslage

Konsequenz: nachhaltige Herstellung der Biomasse alsKonsequenz: nachhaltige Herstellung der Biomasse als 
Voraussetzung für den Einsatz…

… im Strombereich: Voraussetzung für die Förderung der 
Stromerzeugung nach Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)

… im Kraftstoffbereich: Voraussetzung für die Steuerbegüns-
tigung und die Anrechnung auf Biokraftstoffquote

… im Wärmebereich: Voraussetzung für die Nutzung zur 
Wärmeversorgung von Neubauten
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Überblick Biomassestrom

1. Verordnung: Biomassestrom-Nachhaltigkeitsverordnung1. Verordnung: Biomassestrom Nachhaltigkeitsverordnung

Inhalt:
Anwendungsbereich: flüssige Biomasse, die nach EEG vergütet wird

Nachhaltigkeitsvoraussetzungen für die EEG-Grundvergütung 
(identisch mit den europaweit einheitlichen Voraussetzungen)

Bonus für nachwachsende Rohstoffe (Nawaro-Bonus) an zwei weitere 
Voraussetzungen gebundenVoraussetzungen gebunden

einzuhalten ab 1. Januar 2010

Konkretisierung der Inhalte durch Zertifizierungssysteme

Überblick Biomassestrom

Nachhaltigkeitskriterien:g
1. keine Biomasse von geschützten Flächen:

Flächen mit hohem Naturschutzwert
- z.B. Regenwald, Naturschutzgebiete, Grünland

Flächen mit hohem Kohlenstoffbestand
- z.B. Feuchtgebiete, alte Wälder, Torfmoor

Vergleich: Zustand der Fläche Januar 2008 (Nawaro-Bonus: 2005)

2. Treibhausgaseinsparung von zunächst mindestens 35 %g p g

3. Einhaltung der Cross Compliance

4. Bericht über soziale Auswirkungen

Kontrolle der Lieferung über Massenbilanzsystem
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Überblick Biomassestrom

Insbesondere: Treibhauseinsparung:Insbesondere: Treibhauseinsparung:
1. Pflanzenöle müssen mindestens 35 % weniger CO2 freisetzen als 

fossile Öle; Vergleich: gesamte Herstellungs- und Lieferkette

2. bestehende Ölmühlen müssen den Wert erst 2013 erfüllen  
(Ausnahme: Nawaro-Bonus)

3. Wert erhöht sich 2017 auf 50 %

4. Berechnung anhand von…g

Messungen oder

Standardwerten (typische Emissionen)

Überblick Biomassestrom

Nachweis der Nachhaltigkeit durch sog. „Nachhaltigkeits-Nachweis der Nachhaltigkeit durch sog. „Nachhaltigkeits
nachweise“
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Überblick Biomassestrom

Nachweis der Nachhaltigkeit durch sog. „Nachhaltigkeits-Nachweis der Nachhaltigkeit durch sog. „Nachhaltigkeits
nachweise“

Überblick Biomassestrom

Nachweis der Nachhaltigkeit durch sog. „Nachhaltigkeits-Nachweis der Nachhaltigkeit durch sog. „Nachhaltigkeits
nachweise“

Ausstellung der Nachweise durch den letzten 
Herstellungsbetrieb, i.d.R. die (Pflanzenöl-)Raffinerie

Voraussetzung: zertifizierter Betrieb

Zertifizierung erfolgt durch Zertifizierungsstellen (private 
Kontrolleure) im Rahmen von Zertifizierungssystemen

Zertifizierungsstellen u. -systeme müssen durch Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) anerkannt werden
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Überblick Biomassestrom

Ausstellung der Nachhaltigkeitsnachweise auch durch g g
Umweltgutachter möglich

Voraussetzungen:
2010 und 2011:
Anerkennung als Umweltgutachter für den Bereich Land- oder Forst-
wirtschaft

ab 2012:
Anerkennung als Zertifizierungsstelle bei der BLE; AnerkennungAnerkennung als Zertifizierungsstelle bei der BLE; Anerkennung 
erleichtert und kostenlos

Ausstellung für Biomasse aus dem In- und Ausland 
gleichermaßen möglich

Überblick Biokraftstoffe

2 Verordnung: Biokraftstoff-Nachhaltigkeitsverordnung2. Verordnung: Biokraftstoff-Nachhaltigkeitsverordnung

Inhalt:
Anwendungsbereich: Biokraftstoffe nach dem EnergieStG und nach 
dem BImschG 

Nachhaltigkeitsvoraussetzungen für die Steuerentlastung bzw. die 
Anrechenbarkeit auf die Biokraftstoffquote (identisch mit den 
europaweit einheitlichen Voraussetzungen)europaweit einheitlichen Voraussetzungen)

Grundsatz: so weit wie möglich Anlehnung an die Biomassestrom-
Nachhaltigkeitsverordnung (Nachhaltigkeitskriterien und 
Nachweissystem)

erfasst wird zusätzlich zu der flüssigen Biomasse auch Biogas
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Überblick Biokraftstoffe

wechselseitige Annerkennung von Nachhaltigkeitsnachweisen, Zertifikaten, g g g , ,
Zertifizierungssystemen und Zertifizierungsstellen

Nachhaltigkeitsvoraussetzungen identisch mit den 
Nachhaltigkeitsvoraussetzungen für die EEG-Grundvergütung, keine weiteren 
Anforderungen für Biokraftstoffe 

Ausstellung der Nachweise durch den letzten Herstellungsbetrieb 
(Schnittstelle), i.d.R. die Biodieselanlage, Bioethanolanlage oder Biogasanlage

ab 2010 benötige Menge an nachhaltig hergestellten Biokraftstoffen allein fürab 2010 benötige Menge an nachhaltig hergestellten Biokraftstoffen allein für 
die Biokraftstoffquote: 

- rd. 1,2 Mio. m³ Bioethanol

- rd. 3,4 Mio. m³ Biodiesel / Pflanzenöl

Fazit

Nachhaltige Herstellung von Biomasse als zentrale Heraus-Nachhaltige Herstellung von Biomasse als zentrale Heraus
forderung für

…mehr Klimaschutz und

…mehr Naturschutz

wachsende Bedeutung mit Zukunftscharakter

Entstehung eines neuen Wirtschaftszweiges
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
K t ktKontakte:
Dr. Guido Wustlich Ralf Nimmergut
BMU BMF
Tel.: 030-18-305-3681 0228-18-682-4380
Mail: guido.wustlich@bmu.bund.de ralf.nimmergut@bmf.bund.de


